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SPD
CDU

Fraktionsgeschäftsstelle:

Auerstraße 13

45468 Mülheim an der Ruhr

Telefon: 0208 / 45 93 520

Telefax: 0208 / 45 93 523

E-Mail: spd-fraktion@stadt-mh.de

Bahnstraße 31

45468 Mülheim an der Ruhr

Telefon: 0208 / 45 95 40

Telefax: 0208 / 45 95 419

E-Mail: cdu-fraktion@stadt-mh.de

 Fraktionen im Rat der Stadt Mülheim an der Ruhr

 Fraktion in der Bezirksvertretung 1, 2 oder 3

Antrag Nr.: A 12/0352-01

gemäß § 9 der Geschäftsordnung öffentlich

Datum: 04.05.2012 Postversand: 04.05.2012

Empfänger:

 Frau Oberbürgermeisterin Mühlenfeld

 Herrn Vorsitzenden Dieter Wiechering des Planungsausschusses

 Frau / Herrn Bezirksbürgermeister/in Name der Bezirksvertretung 1, 2 oder 3

 nachrichtlich Frau Oberbürgermeisterin Mühlenfeld

Beratungsfolge:

Status:* Datum: Gremium: Berichterstattung:

Ö 15.05.2012 Planungsausschuss Claus Schindler, Ursula Schröder

* Beratungsstatus des jeweiligen Gremiums: Ö = öffentliche Beratung / N = nichtöffentliche Beratung

Erstellung eines Denkmalpflegeplans

Antrag der Fraktionen von SPD und CDU vom 04.05.2012

Beschlussvorschlag:

Der Planungsausschuss beschließt:

1. Die Verwaltung erstellt einen Denkmalpflegeplan für Mülheim an der Ruhr.
 

2. Die erforderlichen Mittel sind ab dem Haushaltsjahr 2013 in den städtischen Etat 
einzustellen und über 3 Haushaltsjahre zu finanzieren.

3. Die Verwaltung stellt zum frühest möglichen Zeitpunkt beim Land einen Antrag auf 
Gewährung von Fördermittel für den Denkmalpflegeplan. 
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Begründung:

Lt. § 25 Abs.1 Denkmalschutzgesetz sollen Gemeinden Denkmalpflegepläne aufstellen und 

fortschreiben.  Elemente des Denkmalpflegeplans sind

 die Bestandsaufnahme und Analyse unter siedlungsgeschichtlichen Gesichtspunkten,
 die Darstellung der Bau- und Bodendenkmäler, der Denkmalbereiche, der 

Grabungsschutzgebiete sowie nachrichtlich der erhaltenswerten Bausubstanz sowie

 ein Planungs- und Handlungskonzept zur Festlegung der Ziele und Maßnahmen, mit 
denen der Schutz, die Pflege und die Nutzung von Baudenkmälern im Rahmen der 
Stadtentwicklung verwirklicht werden können. (Quelle: Prof. Dr. Norbert 
Schöndeling, FH Köln)

In der Sitzung des Planungsausschusses am 20.09.2011 teilte die Verwaltung mit, dass 

nach Auskunft der Bezirksregierung die geschätzten Kosten i.H.v. 90.000 € (zzgl. 

Kommunikationskosten) bis zu 50% gefördert werden können. Die erforderlichen Mittel für 

die Aufstellung des Denkmalpflegeplans müssten jedoch zunächst vollständig, d.h. ohne 

Förderung, in den städtischen Haushalt eingestellt werden.

Die jüngsten Diskussionen um den Erhalt von Baudenkmälern in unserer Stadt 

verdeutlichen nach Auffassung der Fraktionen von SPD und CDU die Sinnhaftigkeit der 

Erstellung eines solchen Denkmalpflegeplans für Mülheim.

Gleichstellungsrelevante Aspekte

Ja

Die Darlegung gleichstellungsrelevanter Aspekte erfolgt im Kontext der Drucksache, ggfs. 
als Anlage zur Drucksache. (Dabei müssen z.B. Planungskriterien, Verordnungen, 
Rechtsgrundlagen, Richtlinien etc., die dem Vorschlag zu Grunde liegen, genannt werden. 
Es ist hervorzuheben, zu analysieren und darzulegen, inwieweit gleichstellungsrelevante 
Aspekte berücksichtigt wurden.)

Nein

Die Darlegung gleichstellungsrelevanter Aspekte entfällt aus folgenden Gründen:

Ergibt sich aus dem Kontext der Drucksache.

gez. Dieter Wiechering gez. Wolfgang Michels

Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender


